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Zur Tagesgeschichte
Berlin 1 März Die Nachricht von der Abberu

fung des deutschen Botschafters Grafen Harry Arnim von
Paris macht n politischen Kreisen kein geringes Aufsehen
Sie ist aber nicht dahin zu deuten als ob unsere Bezie
hungen zu Frankreich sich verschlechtert hätten Dies be
weist schon der Umstand daß der Nachfolger des Grafen
Arnim bereits ernannt ist und zwar ist dies kein geringerer
Mann als Fürst Chlodwig von Hohenlohe Schillingsfürst
ehemaliger baierischer Ministerpräsident erster Viceprästdent
des Reichstages Der Fürst hat sich bei einer gewissen
Gelegenheit als ein scharfsinniger vorausschauender Poli
tiker gezeigt als er vor dem vaticanifchen Concil im Na
men Baierns die Mächte aufforderte bei Zeiten Maßregeln
gegen die beabsichtigte Unfehlbarkeitserklärung zu treffen
Die Entscheidung war auf dem Concil lange zweifelhaft
und wenn der Widerstand der Bischöse gegen die Jesuiten
von den europäischen Mächten rechtzeitig unterstützt worden
wäre so möchten uns viele Wirren erspart sein Die Ab
berufung des Grafen Arnim war für die Wissenden nur
eine Fiage der Zeit Fürst Bismarck hüllt die Vorgänge
in seinem Ressort gern in das tiefste Geheimniß So viel
ist aber kein Geheimniß daß er mit dem Verfahren seines
Pariser Botschafters nicht immer einverstanden war Der
Fürst verlangt von seinen Gesandten daß sie seine Wei
sungen aufs strengste befolgen und sich im Uebrigen nur als
Berichterstatter betrachten Es bringt ihn nichts mehr auf
als wenn sie Politik aus eigene Faust treiben wollen wie
das seiner Zeit z B vom Grafen v d Goltz in Paris
geschah D eser suchte den Krieg mit Oesterreich zu hinter
treiben den Bismarck für nothwendig hielt und das hat
ihm dieser nie verziehen Aus was für Gründen der
Reichskanzler mit der Wirksamkeit seines Pariser Botschaf
ters nicht ganz einverstanden war lassen wir dahingestellt

Großen Eindruck in bundesräthlichen wie in Reichs
tagskreisen macht der bereits erwähnte Ausgang der Bera
thung des Justiz Ausschusses über die Strafproceßordnung
Der württembergische Justizminister Dr v Mittnacht rese
rirte und vertrat energisch die Beibehaltung der Schwur
gerichte im Gegensatze zur Einführung der Schöffengerichte
Er betonte die segensreichen Erfahrungen mit den Schwur
gerichten und die warmen Sympathieen welche dieselben
bei der Bevölkerung in Süddeutschland genössen Baiern
und Hessen unterstützten ihrerseits lebhaft den Referenten
und protestirten gleichfalls gegen die Vorschläge des Ent
wurfes Der preußische Justizminister Dr Leonhardt ver
theidigte denselben zwar nach allen Richtungen erklärte sich
aber in zuvorkommender Weise bereit der Stimmung in
Süddeutschland Rechnung zu tragen und auf die Ersetzung
der Schwurgerichte durch Schöffengerichte verzichten zu wol
len Die Vorlage wird in Folge dieses Beschlusses wo
nach Schöffen nur neben dem Einzelrichter thätig sein sol
len einer vollständigen Umarbeitung unterzogen werden
müssen und hiermit wird unverzüglich vorgegangen werden

Der jetzt im Text vorliegende Gesetzentwurf über
die Jnternirung und eventuelle Entziehung des Jndigenats
renitenter Geistlichen entspricht im Allgemeinen den bis
herigen Ankündigungen Doch sind die Bedingungen unter
welchen diese Strafen Platz greifen sollen ziemlich scharf
nmgränzt und dies wird dem Gesetze von der Dank den
Clericalen eingetretenen Verschärfung des Conflicts ganz ab
gesehen die Majorität im Reichstage wahrscheinlich sichern
Die Wortführer des ultramontanen Lagers werden natür
lich wieder über Vergewaltigung schreien Erinnert man
sich indessen wie die Regiemng in den ersten Stadien des
Kampfes nur schrittweise vorging und oft sogar mit Recht
oder Unrecht von liberaler Seite wegen ihres langen Zögerns
lebhaften Tadel erfuhr so wird man nicht bestreikn können
daß damals ein wirkliches nicht nur schembares Einlenken
des Clerus das gegenwärtige Vorgehen der Staatsgewalten
die aus ihre Sicherung bedacht sind verhindern konnte
Die Bedrohung der Geistlichen mit dem Verlust des Jn
digenats ist allerdings wie schon mehrfach bemerkt eine
weitgreifende Maßregel und es fragt sich ob die liberalen
Parteien geschlossen dafür stimmen werden Aber daß der
Entwurf wie die Dinge liegen mit ausreichender Majorität
zur Annahme gelange werde steht wohl von vorn herein

außer Frage
Berlin 2 März Die Novelle zur Gewerbe Ord

nuna ist bekanntlich vom Reichstage nach zweitägiger Debatte
zur Vorprüfung an eine über diesen Gegenstand gegen
wärtig noch berathende Kommission überwiesen worden wie
dies bei der Natur der Vorlage kaum anders zu erwarten
oder zu wünschen war

Die Vorlage zielt hauptsächlich darauf ab erstltch für
die Streitigkeit zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer wirk
same Instanzen und Entscheidung zu schaffen sodann den
Kontraktsbruch so wie die Zwangsanwendung bei Herbei
führung oder Fortsetzung eines Strikes unter Strafe zu

stellen und man wird nicht leugnen können daß die Erfah
rungen der letzten Jahre es der Regierung nahe gelegt
haben in der Gesetzgebung Hülfe gegen die hervorgetretenen
Uebelstände zu suchen

Aber die öffentliche Meinung war schwer dazu zu be
stimmen Verhältnisse anscheinend privatrechtlicher Natur
unter einem Gesichtspunkte aufzufassen welcher gestattete
Abhülfe der Mißstände aus einem anderen Gebiete als dem
der Civilrechtspflege zu suchen

Ein Umschwung der öffentlichen Meinung in dieser
Beziehung ist indessen wohl dadurch vermittelt worden daß
das Überhandnehmen der Brutalitätsvergehungen die Auf
merksamkeit auf die Prädisposition des in gewissen Gesell
schaftsklassen herrschenden Geistes und die Bestimmungs
gründe gelenkt hat und wie immer man über die Motive
zu der Novelle urtheilen mag so haben sie doch die Erfah
rung für sich wenn sie mit Rücksicht aus den zur Gewohn
heit gewordenen Bruch des Arbeitsvertrages sagen Der
Geist der Zuchtlosigkeit und Ungebundenheit welcher bei
manchen Arbeitern in Folge der Straflosigkeit absichtlicher
Rechtsverletzungen immer mehr zur Herrschaft gelangt und
das Gefühl des mangelnden Rechtsschutzes der Arbeitgeber
drohen die Achtung vor dem Gesetze in weitern Kreisen des
Volkes zu untergraben und der bei den Strikes überHand
nehmende Terrorismus wird zu einer ernstlichen Gefährdung
der öffentlichen Ordnung und Sicherheit

Ob die Bestimmungen der Novelle die richtige Formel
zur Beschwörung des Uebels gefunden haben darüber gehen
offenbar die Meinungen sehr weit auseinander und es wird
der Commission nicht leicht werden eine Vermittelung des
theoreiischen und des praktischen Bedürfnisses herbeizuführen
aber sicherlich wird sich die Gesellschaft nur schwer dazu
verstehen die Uebelstände welche sich thatsächlich und nach
allen Seiten hin fühlbar machen geduldig zu ertragen bis
die Verheißungen welche an die freie Entwickelung eines
Princips geknüpft werden sich erfüllt oder Lügen gestraft
haben

Berlin 2 März Die Verweisung des elfaß
lothringer Antrages an eine Commission ist von den
liberalen Parteien noch nicht beschlossen und wird voraus
sichtlich nur Statt finden wenn sich die Regierung damit
einverstanden erklärt

Heute fand um 5 Uhr ein Gala Diner zu 120
Couverts im Weißen Saale statt zu Ehren des Prinzen
und der Prinzessin von Wales Anwesend waren ferner
der Großfürst Nikolaus Coristantinowusch und der Herzog
Eugen von Würtemberg Der Kaiser war mit Rücksicht
auf die kühle Temperatur des Saales nicht anwesend Den
Toast auf den Prinzen nnd die Prinzessin Wales brachte
die Kaiserin aus Die Abreise des Prinzen von Wales
findet morgen Abend 1t Uhr nach Köln statt

Wie der Niederrheinische Kurier Straßburg wissen
will werden die Abgeordneten Teutsch Häffelh und Lauth
zu der morgigen Reichstagsverhandlung elfäfsischer Antrag
nach Berlin zurückkehren

Die Socialdemokraten wollen in diesem Jahre den
18 März als Tag der Pariser Kommune mit besonderem
Glänze feiern Herr Hasenclever erläßt als Präsident
des Allgemeinen deutschen Arbeitervereins einen hierauf be
züglichen von unsinnigen Redensarten strotzenden Ausruf

Aus München wird geklagt daß für das Liebig
Denkmal bis jetzt nur 17,2VV Gulden eingegangen sind
In München hat sich die Bürgerschaft nur wenig bethei
ligt und es soll jetzt ein neuer Aufruf erlassen werden
Die Einnahmen des internationalen Comites in Berlin be
laufen sich auf etwa 6Wt Thaler

Leipzig 2 März Bis heute Nachmittag 6 Uhr
waren die Wahlergebnisse aus 129 Ortschaften des Leip
ziger Landkreises mitgetheilt Es sind danach auf Dr Heine
7216 auf Bracke 5585 Stimmen gefallen Die noch aus
stehenden 16 Orte werden voraussichtlich eher mehr Stim
men für Heine als sür Bracke liefern und sie werden auf
keinen Fall das Resultat ändern können

Metz 2 März In Folge einer Anordnung des Ober
präsidenten sind heute alle von Frankreich eingetroffenen Zei
tungen nicht wie bisher sofort ausgegeben sondern zuvor
einer amtlichen Durchficht unterworfen worden Wie aus
Straßburg gemeldet wird ist dort dieselbe Maßregel ver
fügt worden

Wie 28 Februar Das Cabinet hat heute wieder
eine Niederlage erlitten Das Vaterland betrachtet den
Austritt des Finanz Ministers bereits als unmittelbar be
vorstehend die Minister wurden von Herbst und Giskra
heftig angegriffen de Pretis verbat sich dergleichen was
ein Oho von allen Seiten hervorrief

Wien 2 März Die Montagsrevue bringt einen
Artikel welcher die Bedeutung der Reise des Kaisers Franz
Josef nach Petersburg bespricht Das Blatt hebt besonders
hervor der Ausgangspunkt der Annäherung Oesterreichs an
Rußland sei die Eingehung eines engen Bündttisses mit

Deutschland gewesen Die edlen Gesinnungen des Kaisers
von Rußlands ließen an der Aufrichtigkeit der freundschaft
lichen Beziehungen zwischen Rußland und Oesterreich keinen
Zweifel aufkommen Wenn realistische Staatsmänner wie
Fürst Bismarck Fürst Gortfchakoff und Graf Andrafsy das
Interesse an der Aufrechthaltung des Friedens als zwingend
erkannt hätten sei kein Zweifel daß dieselben alle übrigen
Fragen diesem Interesse unterzuordnen entschlossen seien
Diese Vereinigung der mächtigsten Staaten Europas bedrohe
Niemanden und sei fast mehr als eine Bürgschaft sür den
Frieden sei der Frieden selbst

Prag 28 Februar Cardinal Schwarzenberg reist
künftige Wöche nach Wien um die gegen die konfessionellen
Gesetzvorlagen gerichteten Petitionen persönlich dem Kaiser
zu überreichen

London 2 März Das Journal Honr veröffent
licht unter allem Vorbehalt eine von der Goldküste einge
troffene Meldung nach welcher dort das Gerücht verbreitet
wäre daß Sir Garnet Wolseley auf seinem Rückmarsch
nach der Küste von den Ashantees eingeschlossen und abge
schnitten worden sei Offizielle Nachrichten liegen darüber
nicht vor

Unterm 25 d wird aus Calcutta telegraphirt
Die neuesten Berichte über die wachsende Ernte lauten

günstig

Paris 28 Februar Es ist nicht zu verkennen daß
Mac Mahon so wenig beliebt ist wie die Eoalition vom
24 Mai der er seine Erhebung verdankt die clericalen
Einflüsse di sich in seiner nächsten Nähe geltend machen
und sich nicht immer tactvoll geltend machen mögen mit
daran schuld sein Aber Mac Mahon hat noch nicht seine
letzte Karte ausgespielt und es steht abzuwarten ob er sich
zur bloßen Brücke machen will über welche die Orleans
oder Bonapartes wieder in die Tuilerieen einziehen Farbe
zu bekennen wird er nicht lange mehr umhin können denn
das Ansehen von Thiers ist ganz unverkennbar wieder im
Steigen sein offener Brief und seine noch offenherzigere
Rede sind wenn nicht als Manifeste so doch als Zeichen
großer Zuversicht zu betrachten Wohlweislich behandelt
Thiers die Auflösung der National Versammlung als offene
Frage es kann aber nicht fehlen daß wenn es zu neuen
Wahlen kommt und diese Frist kann nicht ewig hinaus
geschoben werden ja sie kann schneller eintreten als Mac
Mahon und seine Minister fürchten diese Wahlen Centren
ergeben welche stark genug sind die Situation zu beherr
schen und jene seste conservative Politik möglich zu machen
deren Hauptvertreter Thiers ist

Paris 1 März Der Divisionsgeneral P6 de Tr
icot Mitglied des Artillerie Comites und der Brigade Ge
neral de Rivisres Chef des Genies aaf dem Kriegs
ministerium des Innern es ist der Nämliche welcher den
Bericht gegen den Marschall Bazaine anfertigte haben sich
nach dem östlichen Frankreich begeben Diese beiden Gene
rale sind beauftragt die letzten Maßregeln Betreffs der
Forts zu ergreifen welche diesen Theil der französischen
Grenze schützen sollen Die Arbeiten beginnen im Frühjahr
und werden mit größter Thätigkeit betrieben werden Ein
Theil der Genie Offiziere welche den Arbeiten vorstehen
sollen ist bereits abgereist

Die in Paris für 1875 projectirte Ausstellung
wird mit Privatmitteln ins Werk gesetzt werden da die
Staatsfinanzen keine Extravaganzen erlauben

Der Kriegsminister spricht sich in einem Rund
schreiben anerkennend über die Errichtung von Kasernen
Bibliotheken aus die seit einem Jahre bedeutende Fort
schritte gemacht hätten bereits seien 3W Kasernen mit
solchen Bibliotheken versehen und der Rest solle auch bald
damit versehen werden In vielen Corps hätten die Un
teroffiziere und Soldeten die Lesesäle eifrig besucht und der
Sinn sich zujunterrichten verbreite sich immer mehr In einigen
Garnisonen hätten Geschenkgeber auch den Anfang mit Er
richtung von Bibliotheken und Lesezimmern außerhalb der
Kasernen gemacht um dort die Unteroffiziere und Soldaten
zu empfangen Der Minister findet jedoch daß letztere
Art von Bibliotheken bedenklich sei Die Geber möchten
bedeutet werden daß solche Bibliotheken nur angenommen
werden könnten wenn sie in Kasernen verlegt und unter
die ausschließliche Aufsicht und Ueberwachung der Militär
behörde gestellt würden

Paris 2 März Die Wahl der beiden republikani
schen Kandidaten Ledrn Rollin und Lepetit im Departement
Vaucluse und Vincennes erscheint gesichert

Bayonne 1 März Die Eroberung von Bilbao
durch die Carlisten wird als zweifellos und nahe bevor
stehend betrachtet

Lissabon 28 Februar Ans Madrid wird berichtet
Gemeinderath und Provinciallandtag hielten gestern Sitzungen
und beschlossen verschiedene Maßregeln zur Unterstützung der
Regierung im Kampfe gegen die Carlisten Carlistische
Depeschen melden die Uebergabe Bibao s



Ans Halle und Umgegend
3 März

Der zeitherige Privatdocent Dr Heinrich Hehde
mann zu Berlin ist zum außerordentlichen Professor in
der philosophischen Fakultät unserer Universität ernannt und
demselben die durch den Weggang des Professors Dr Matz
sich erledigende Professur für Archäologie vom 1 April cr
ab übertragen worden

Ueber die bereits gestern von uns erwähnte Ver
mehrung der Lehrkräfte der theologischen Fakultät unserer
Universität geht uns heute die weitere Mittheilung zu daß
die neue Professur für practische Theologie dem bisherigen
Privatdocenten Dr Wolters in Bonn übertragen worden
ist welcher demnach seine Lehrthätigkeit mit Beginn des
Sommersemesters antreten wird Der Berufene ist der ge
lehrten Welt durch seine ausgezeichneten Forschungen auf
dem Gebiete der Reformatious Gefchichte bekannt und ist
auf Grund derselben im Jahre 1868 von der Bonner
Fakultät konoris causa zum Doctor der Theologie ernannt
worden

Ebenso ist inzwischen die erwartete Wiederbesetzung der
Professur für Archäologie erfolgt indem dafür der bisherige
Privatdocent Dr Heydemann zu Berlin unter Beförderung
zum Extraordinarius berufen ist Derselbe wird ebenfalls
seine Vorlesungen mit Anfang des Sommersemesters
beginnen

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 4 März
Neues Die Meistersinger Altes Sechs Stunden

Durchlaucht und Herrn Kandels Gardinenpredigt

Kirchliche Anzeigen
Zu u L Frauen Freitag den 6 März Abends 6 Uhr

Passionspredigt Hr Oberprediger Weicke
Zu St Ulrich Freitag den 6 März Vormittags 10 Uhr

allgemeine Beichte und Communion Hr Oberdiakonus
Pastor Sickel

Nirchtiche Anzeigen
Geborene

Neumarkt Den 12 December 1873 dem Tisch
lermeister Wernecke ein S Wilhelm Robert Richard
kl Wallstraße 1 Den 11 November dem Schneider
Hersurth Zwillingssöhne 1 Friedrich Paul 2 Emil
Bruno Harz 32 Den 7 Januar 1874 dem Haut
boisten im 2 Fuß Artillerie Regiment Berg zog ein S
Emil Hermann Ernst Harz 38 Den 8 dem Schuh
machermeister Hartmann eine T Marie Lina Wall
straße 36 Den 11 dem Klempnermeister Schröder
eine T Auguste Emilie Marie Geiststraße 39 Den
17 dem Steinhauer Robitzsch eine T Marie Henriette
Martha gr Wallstraße 37 Den 18 dem Tischler
Dannenberg eine T Minna Pauline Anna Fleischer
gasse 4V Den 23 dem Zimmermann Röder ein S
Christian Carl Breitestraße 11 Den 25 dem Maler
Bechmann eine T Marie Ernestine Laura Auguste
Catharine Feldstraße 10

Glaucha Den 21 December 1873 dem Cigarren
arbeiter Schulze ein S August Friedrich Carl Hirten
gasse 2 Den 7 Januar 1874 dem Handelsmann
Krosse eine T Therese Marie Anna Oberglaucha 27

Den 8 dem Zimmerpolier Götze eine T Minna
Auguste Anna Luise Gommergasse 9 Den 11 dem
Modelltischler Schneider ein S Friedrich Carl Max
Hermann Unterplan 2 Den 19 dem Schriftsetzer
Rüdiger ein S Ernst Otto Steinweg 14 Den
25 dem Schuhmacher Reiche eine T Auguste Martha
Saalberg 5 Den 25 ein unehel S Carl Friedrich

Franz Taubengasse 3 Den 7 Februar den Handar
beiter Küchler einS Carl Albert Paul Taubeng 11/12

Gestorbene
Marienparochie Den 19 Februar des Schmieds

Schmidt unget S k T Krämpse Der Schneider
Adler kl I Gehirn Oedem Den 21 des Bött
chermeisters Renne T Elise 2 M Entkräftung Den
22 der Gutsbesitzer Jungblut aus Naumburg a/S
45 I Amputation

Ulrichsparochie Den 20 Februar des Zimmer
manns Bisch off Wittwe 80 I 4 M 18 T Alters
schwäche Den 21 des Bauunternehmers Finger S
Richard 2 M Krämpfe Den 22 des Braumeisters
Otto Ehefrau 79 I 9 M 18 T Altersschwäche
Der Rentier Achilles 77 I Schlagfluß Den 23
des Docenten und Kreischirurgen Dr Köhler S Georg
1 I 9 M häutige Bräune

MoritzMrochie Den 19 Februar eine unehel T
Hedwig 1 M 3 T Krämpfe Den 21 des Zimmer
manns Keil T unget 2 T Schwäche Den 22 des
Kutschers Stollberg S unget 4 T Schwäche

Stadtkrankenhaus Den 19 Februar der Fleischer
geselle Newald aus Benda bei Leipzig 29 I Typhus

Den 22 der Müller Friedrich Pforte 43 I Darm
schwindsucht

Domkirche Den 19 Februar des Kunstgärtners
Hupe unget T 1 W Schwäche Den 22 der Me
chanikus Rauchfuß 49 I 6 M 2 W k T Lungen
lähmung

Neumarkt Den 18 Februar die Sprachlehrerin
Fräulein Fanny Godart 48 I 2 M 4 T Herzfehler

Den 19 des Drechslers Boulier T Luise 5 M
Krämpse Den 22 des Handarbeiters Winkel mann
S Wilhelm k M Luströhrenentzündung Den 23
der Handarbeiter Wilhelm Große 20 I 17 T Schwind
sucht Den 24 des Dr xMos Schreiber Ehefrau
23 I 4 M 20 T Darmverschlingung

Glaucha Den 18 Februar des Knechts Lampe
S Herrmann 3 M 8 T Krämpfe Den 19 des
Handelsmanns Goltsch T Marie 2 I KM Scharlach

2Z0

Provinz
Der Geh Ober Justizrath v Schelling ist zum

Präsidenten des Appellationsgerichts in Halberstadt ernannt
worden

Dem pens Steuereinnehmer v Mengerßen zu
Zörbig ist der Rothe Adler Orden 4 Kl verliehen

Handel und Verkehr
Die Magdeburg Halberstädter Eisenbahn Gesell

schaf t ist zur Ausführung der generellen Vorarbeiten für
die Herstellung einer Eisenbahn aus der Berlin Lehrter
Bahn bei Spandau nach Cyarlottenburg zum Anschlüsse
an die projektirte Berliner Stadt Eisenbahn resp an die
der Gesellschaft bereits konzessionirte Zweigbahn nach Char
lotteuburg verstattet worden

Wie der Berliner Correspondent der Florentiner
Nazione schreibt wird zur Herstellung eines möglichst

schnellen Verkehrs zwischen Rom und Berlin seitens der be
treffenden Eisenbahnverwaltungen die Einlegung eines Schnell
zuges von Rom nach Berlin beabsichtigt und es sollen zu
diesem Zwecke nächstens Conferenzen von Abgesandten der
italienischen und deutschen Eisenbahngesellschaften in Jnns
brück abgehalten werden

Cöln 27 Februar Die Handlung Gebrüder Lö
wendahl hier hat ihre Zahlungen eingestellt Die Passiva
betragen 1,300,000 H

Litterarisches
Hallberger s illustrirte Prachtausgabe von Shake

speare Deutschland hat sich den großen Briten zu eigen
gemacht wie keine andere Nation aber auch keine andere Nation
hat so viel zu Shakespeare S Verständniß Verherrlichung und
Verbreitung durch alle Schichten des Volkes beigetragen selbst
England seine Heimath nicht Deutschland besaß bislang die
besten Uebersetzungen aber es besaß keine illustrirte Ausgabe des
Dichters die seiner würdig gewesen Hallberger der Herausgeber
so vieler illustrirten Prachtwerke wird uns nun auch einen
Pracht Shakespeare bieten und zwar von der Hand des
Engländers John Gilbert illustrirt Nicht weniger als
830 Bilder sollen diese Prachtausgabe schmücken zu deren
Text der Herausgeber den von Schlegel soweit dieser
Shakespeare übersetzt hat für die übrigen Stücke nach Über
einkunft mit Brockhaus die Meifterübersetzungen von Boden
stedt Delius Gildemeister Heyse Herwegh Kurz Witbrandt
gewählt hat So textlich wie bildlich alles bislang Da
gewesene überragend wird dieser neue Shakespeare auch
durch seine glänzende Ausstattung in einem großen statt
lichen und doch handlichen Format in die Reihe der ersten
Prachtwerke treten und dabei mit den billigsten Ausgaben
deutscher Klassiker konknrriren können

Goldrechnung Laut Bekanntmachung des
Reichskanzlers vom 6 December 1873 gelten die bisherigen
Goldmünzen Pistolen Kronen u s w vom 1 April an
nicht mehr als gesetzliches Zahlungsmittel und werden in
den Monaten April Mai und Juni d I von den öffent
lichen Cassen eingezogen Da tritt also die Nothwendigkeit
ein nicht nur im täglichen Verkehr die noch coursirenden
Goldmünzen umzurechnen sondern es müssen auch alle
Obligationen in Gold Schuldverschreibungen so wie Zahl
lungen für Miethe Pacht u f w die in Gold verabrelet
sind auf die neuen Reichsgoldmünzen umgerechnet werden
Als Grundlage dafür ist der Feingehalt maßgebend und
können die danach berechneten Tafeln als bestes durchaus
zuverlässiges Hülfsmittel empfohlen werden Der Titel ist
Tafeln zur Umrechnung der deutschen Reichsgold
münzen auf Pistolen Kronen Gold bremer Rechnung auf
Courant und süddeutsche Währung und umgekehrt der ge
nannten alten Münzen auf die neuen von C F Flörke
Hannover bei Schmort und von Seefeld Preis 5 Sgr

Vermischtes

München 22 Februar Die für die Höhen nächst
Oberammergau bestimmte Kreuzbildgruppe welche im Auf
trage des Königs im Atelier des Professors Halbig aus dem
bekannten Kelheimer Steinkolosse gemeißelt wird geht nach
13 monatlicher Arbeit ihrer Vollendung entgegen Das
Kreuz mit dem Bilde des Gekreuzigten ist vollständig fertig
Es ist nebst einer wenig hohen Basis die noch auf einen
eigenen etwa 18 Fuß hohen Sockel zu stehen kommen wird
und an deren 4 Ecken Engelsköpfe mit ausgebreiteten die
Seitenflächen deckenden Flügeln ausgehauen sind bis über
den Querbalken aus einem Stein gemeißelt erreicht eine
Höhe von 22 Fuß und hat ein Gewicht von 250 Clrn
Der Steinblock aus welchem er gehauen wurde hatte wie
er am 17 Januar v I in das Atelier gebracht wurde
600 Ctr Gewicht gesprengt wurde er im Steinbruche mit
einem anfänglichen Gewichte von 3000 Etrn Die obere
Fortsetzung des Kreuzes ans einem eigenen Steinblock ge
arbeitet muß angesetzt werden Der Leib des Gekreuzigten
ist von natürlich schöner Bildung das Gesicht von edler
schmerzverklärter Form Unten am Kreuze kommen bekant
lich die 13 Fuß hohen Gestalten der Maria und des
Johannes zu stehen Letzterer mit einem ideal schönen
Jünglingskopf ist nahezu fertig während das Steinbild der
Maria noch an der ganzen Oberfläche der feineren Aus
arbeitung bedarf Der Transport der Figuren und der Sockel
theile nach Ober Ammergau wird ein äußerst schwieriger
die Aufstellung soll jedoch trotzdem bis September d I be
endet sein

Am 6 März 1274 starb der berühmte Scholasti
ker Thomas v Aquino der 1224 geboren wider den Wil
len seiner im Neapolitanischen angesessenen Familie in den
Dominicanerorden getreten und um den Unterricht des
Albertus Magnus genießen zu können um 1248 nach Köln
geflohen dann jnach Paris gegangen und dort Doctor der
Theologie geworden später aber in Rom Bologna und
Pisa öffentlicher Lehrer der Philosophie und schließlich Defi
nitor seines Ordens in der römischen Provinz gewesen war

Auf der Reise zur Kirchenversammlung in Lyon ward er
vom Tode ereilt Schon bei Lebzeiten als Vovtor wAg
livus hochgefeierte Kirchenautorität wurde er von Dante
unter die Seligen des Paradieses und vom Papst Jo
hann XXII unter die Heiligen versetzt Da jetzt seit sei
nem Tode 600 Jahre verstrichen sind wird der Vatican in
der Kirche della Minerva zu Rom wo der Heilige begra
ben liegt ein solennes Centenario veranstalten In Köln
hatte Thomas wegen seiner Schweigsamkeit von seinen Mit
schülern den Spottnamen stummer Ochs bekommen Al
bertus Magnus soll aber von ihm gesagt haben Dieser
Ochs wird einst mit seinem Gebrüll die Welt erfüllen

Untersuchung von mit Fuchsin gefärbter Wurst
Die in neuerer Zeit sehr in Aufnahme gekommene Färbung
der Flelschwaaren mit Fuchsin ist sehr leicht nachzuweisen
da der Blutfarbstoff in Alkohol und Aeth r unlöslich ist
das Fuchsin oder Anilinroih dagegen leicht löslich auch in
dem Falle wenn es zur Färbung von Wurst c gebraucht
wurde Uebergießt man daher solche zerkleinerte Wurst mit
90procentigem Alkohol so färbt sich dieser nach kurzer Zeit
mehr und mehr roth während ungefärbte Wurst gar kei
nen Farbstoff abgiebt

Die Bestrebungen zur Hebung einer rationel
len Kaninchenzucht in Deutschland nehmen einen er
freulichen Fortgang und hat das von dem Hildesheimer
Vereine jüngst gegründete Specialorgan die Blätter für
Kaninchenzucht bereits einen verhältnißmäßig großen Leser
kreis selbst über die Grenzen des Deutschen Reiches hinaus
gefunden Unter den Anleitungen zur Zucht ist in erster
Linie Hochstetter das Kaninchen 3 Auflage Preis 10
Gr zu nennen Einige allgemein gültige Regeln mögen
hier noch Platz finden I Man hüte die Kaninchen vor
Nässe 2 man wechsele mit dem Futter 3 man verwende
kein weibliches Thier vor 8 Monaten zur Zucht 4 man
sorge für Blutauffrischung der Böcke 5 man vermeide
saftige Grünfütterung an die Mutteithiere in den ersten
14 Tagen nach dem Wurfe In Summa Man glaube
nicht daß man bei der Kaninchenzucht das Geld auf der
Straße findet denn je kleiner die Gattung desto größere
Sorgfalt des Viehzüchters ist erforderlich Hildesheim
Ende Januar 1874

London 28 Februar Der Proceß Tichborne ist
zu Ende Der Kläger ist des Meineides und falscher
Zeugnisse schuldig erklärt und zu 14 Jahren Zwangsarbeit
verurtheilt

Aus Island sind über England Pnvatnachrichten
vom Monate Januar d I hier angelangt Denselben zu
folge hat man dort einen ungewöhnlich strengen Winter ge
habt so daß man sich nicht erinnern kann seit dem Jahre
1822 einen härteren Winter erlebt zu haben Im südlichen
Theile des Landes hatte man 18 Grad Kälte während im
östlichen und nördlichen Theile die Kälte auf 22 Grad ge
stiegen und das Eis landfest war

Die seit längerer Zeit in Finnland grassircnden
Blattern sind neuerdings im Zunehmen begriffen und sollen
namentlich auf dem flachen Lande viele Opfer fordern Unter
solchen Umständen dm fte den zahlreichen deutschen Handlungs
reisenden und Seefahrern welche in nächster Zeit Finnland
besuchen dringend anzurathen sein sich vor Antritt der Reise
revacciniren zu la ssen

Börsen Versammlung tu Halle am Z März 1L 74
Weizen 1000 Kilo unverändert preishaltend 80 bis 89 Thlr bez
Roggen 1000 Kilo bei laufendem Platzverkehr hiesiger 68 69 Thlr

bezahlt
Gerste 1000 Kilo ff Cheval bis 81 Thlr bez f Landgerste bis

79 Thlr bez, ordinäre und gekeimte 67 72 Thlr bez
Gersienmalz 50 Kilo hiesiges 6 Thlr gehalten
H ser 1000 Kilo gelber fest 68 Thlr bez 40 Thlr P 100

Pfd B
Hülseufrächt 1000 Kilo Victoria Erbsen 70 72 Thlr zu notiren

feinste Qualität über Notiz
Kümmel bis 12 Thlr bez
Wicken 1000 Kilo 60 Thlr bez
Mais 1000 Kilo 65 67 Thlr bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe 52 83 Thlr zu notiren
Kleefaaten 50 Kilo rothe unverändert 12 14 Thlr bez hoch

feine etwas höher Esparsette 5 Thlr bez weiße und schwe
dische flau

Otlsaarsu 1000 Kilo obue Angebot
StLr 50 Kilo wie zuletzt 10 Thlr incl gehalten
Spiritus 10,000 Liter pCr loeo höher arto el 22 Thlr bez

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo fester 9 Thlr gehalten
Prima Solaröl 50 Kilo tPetroleum deutsche 50 Kilo Aenderung
Rohzucker 50 Kilo behauptet und Preise in steigender Richtung

iu der Vorwoche 900,000 Kilo umgesetzt auf Basis 95 i
1 2/z Thlr kez

Rübensyrup 50 Kilo 4 4Vz Thlr bez
Rübeumelasie 50 Kilo 52 Sgr bez
Pflaumen 50 KilolKirschen 50 Kilo W Geschäft
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 18 Thlr bez Brenn ohne Offerten
Oelluch 50 Kilo loco fest 2 /z Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 3 Thlr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 Thlr bez Weizen 1 2 Thlr
Heu 50 Kilo 1 1 /g Thlr bez
Stroh 50 Kilo 18 Sgr bez

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
Donnerstag den 5 März Abends 6 Uhr im Saale

der Volksschule Vortrag des Hrn Diakonus Drhander
aus Torgau Aus den römischen Katakomben

Karten zu 1t bei Hrn Schrödel u Simon
Der Borstand

Hatzler scher Verein Mittwoch den 4 März Nach
mittags von 3 5 Uhr Uebung für den Chor allein
Donnerstag Abend halb 8 Uhr für Chor und Orchester
Freitag Vormittag 11 Uhr Gereralprobe C A Hagler

Wiese sche Klavierschule
Heute Mittwoch Abend 7 Uhr wird in Rocco S

Etablissement von der Wieseschen Clavierschule eine
Prüfung ihrer Schüler stattfinden Es ist seit dem 10 jäh
rigen Bestehen des JnstitnS die sechste



Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 13 d Mts Kündigung

Hallescher Stadt Obligationen betreffend erklären wir uns hierdurch bereit die zum
ß April cr offerirte Rückzahlung der in Folge obiger Bekanntmachung angemeldeten Obli

gationen auch schon am 1 April cr
unter Gewährung der festgesetzten Prämie eintreten zu lassen

Halle den 27 Februar 1874 Der Magistrat
Bekanntmachung

Da die im Termine am 25 d M geschehene Ausbietung der städtischen Turnhalle
zur Vermiethung als Schanklokal für die Dauer der diesjährigen Biehmärkte ein annehm
bares Gebot nicht ergeben hat so ist ein anderweiter Termin zur Vermiethung der Turnhalle
zum angegebenen Zweck jedoch nur für die Dauer des auf den 26 und 27 März
d IS fallenden Viehmarktes auf

den 17 März d Zs Vormittag 11 Uhr
im Stadt Secretariate anberaumt

Die Bedingungen der Vermiethung werden im Termine bekannt gemacht

Halle dm 28 Februar 874 Der Magistrat
Bekanntmachung

Bei der hiesigen städtischen Polizei Verwaltung sind 6 neu creirte Polizeisergeantens
Stelle baldigst zu besetzen

Das Gehalt der Stellen beträgt 35V Thlr neben 15 Thlr Kleidergeldern und steigt
his 450 Thlr

Die Anstellung erfolgt vorläufig auf 6 monatliche Probezeit
Civilversorgungsberechtigte Bewerber welche dem Unteroffizierstande angehört haben

wollen sich unter Beifügung eines selbstgeschriebenen Lebenslaufs sowie einer Abschrift ihrer
Öualifications und Führungs Zeugnisse bis zum 2V März cr melden

Halle den 1 März 1874 Die Polizei Verwaltung

als Aviek Vasekknvrxvl Türkei n Htiiekkoklvii dökm LrauilkodlsQ vsiupk
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H1r1 zd88t A88k 11
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voll MM sieli dsi L usvs,k1 äsr LIWsr äsr Kr äsn

Xvöoli äss virliLg niLtsn und vortdsil
kaktsstsii versiodert kaltsn äMk

ssil in ii äsrLorresxoiiäsQZ mit äsn einzeln situnASN
ü erlioden ist Äueduur sillssNMriserixtZ döäg rk unil

vsil insu orw kostvorsoduss U olttveiiz uilä alls
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Holz Versteigerungen
der Königlichen Oberförsterei Zöckeritz
Es sollen

1 am Montag den 9 März von Vormittags 10V Uhr ab
indem 1/4 Stunde vom Bahnhof Bitterfeld belegenen Schlage der Parcelle MM
holz ca 340 meist gesunde und zum Theil sehr starke bis über 1 Meter Durchmesser
haltende stehende Eichen zum Selbsthiebe und resp auch zur Rindegewinnung

2 am Dienstag den 1v März
a von Vormittags 10 V Uhr ab in demselben Schlage

es, 340 liegende Eschen Ahorn Rüstern Weißbuchen Aspen Birken u Erlen
Nutzenden worunter besonders schöne und bis 0,6 Meter starke für Wagen u Meubles
Fabriken c geeignete Eschen und Ahorne

d von Nachmittags 2 Uhr ab im Gasthof zur grünen Eiche
bei Bitterfeld die in demselben Schlage lagernden

oa 700 Bandstöcke 11 Laubholz Stangenhaufen meist Eschen für Stellmacher c
110 Rm diverses Scheitholz 80 Rm diverse Knüppel 1700 Rm diverses Bundreisig
und 2000 Bund Dornen

z am Mittwoch den 11 März von Vormittags 11 Uhr ab
in dem dicht bei Zöckeritz ca 1 Stunde von den Bahnhöfen Bitterfeld oder

Delitzsch belegenen Schlage der sog Vorhaide
ea 400 liegende Erlen Birken Eichen Weißbuchen Aspen c Nutzenden
worunter besonders viele starke bis über 0,4 Meter Durchmesser haltende für Tischler
Formenschneider c geeignete Erlen und Birke sowie ca 60 Stück meist mittel
starke Eichen
am Donnerstag den 12 März von Vormittags 9 Uhr ab
im Deutschbein schen Gasthofe zu Paupitzfch aus dem sud 3 bezeichneten Schlage
ca 11 Birken und Kiefern Stangenhaufen 400 Rm diverses Scheitholz 130 Rm
div Knüppel und 3300 Rm hartes und weiches Bund Reisig

ö am Freitag den 13 März voll Vormittags 9 Uhr ab
im Gasthofe zur grünen Eiche bei Bitterfeld aus den ca 1 Stunde vom
Bahnhof Bitterfeld belegenen Schlägen des Schutzbezirks Mühlbeck Luittgenblatt
ca 7S0 Stück liegende Kiefern Bau und Schneidehölzer 200 Rm Kiefern Scheitholz
150 Rm Kiefern Knüppel 500 Rm Kiefern Bund Reisig sowie 350 Rm Kiefern
Reisig in ca 90 Langhaufen

öffentlich meistbietend verkauft werden
Zöckeritz bei Bitterfeld den 26 Februar 1874 Königliche Oberförsterei

Borggreve

Zum 1 Mai oder 1 Juni cr wird ein
herrschaftlicher Diener

verheirathet oder unverheirathet militärfrei
für ein größeres städtisches Haus gesucht
Außer allen sonstigen Beschäftigungen muß
derselbe Parquettfußbören bearbeiten

Schriftliche Meldungen unter Beifügung
der Zeugnisse und möglichst Photographie
sowie Angabe der Gehaltsforderung sind un
ter H 5693 an die Annoncen Expedition
von Haasenstein K Vogler in Magde
bur g einzusenden

Einen Lehrling sucht zu Ostern
Ch Kleinschmidt Bäckermeister

Ein Lehrling findet sofort oder zu Ostern
in meiner Werkstatt Ausnahme

Herm Wöller Mechaniker
Paradeplatz 1

Ein junges anständiges ordentliches Mäd
chen sucht einen guten Dienst Adressen un
ter A S 25 in der Exped d Bl

Eine herrschaftliche Wohnung Bel
etage elegant eingerichtet in schöner
Lage mit Garten ist zu vermiethen

Näheres Weidenplan 2 a
Bel Etage 6 Zimmer alles Zube

hör zu vermietheu Harz 11
2 Sruben Kammer u Zub freundlich be

legen 1 April zu verm Daselbst 1
Marltzelt zu verk oder zu verpachten

O Meier Reilsstr 4
beziehen 2 St 2

Rathswerder 3 a
Zum 1 April
u Zubehör

zu

Einen Lehrling sucht
Dümmler Schuhmachermstr Trödel 13

Eine Wohnung bestehend aus 1 Stube
Kammern u Küche ist zum 1 April 74

zu vermiethen Näheres in der Annoncen
Expedition von I Barck H Cie

Einen Lehrling gegen Kostgeld sucht
H Lachmund Klempnermeister

Für meine

LueliliauäluiiS
suche zu Ostern cr unter günstigen Be
dingungen einen Lehrling Kost auf
Wunsch im Hause

Halle a/S I ZU Zleichardt

Franen zur Gartenarbeit bei 12V
Tagelohn werden angenommen in Frey
berg s Garten Auch sind daselbst Kasta
nienbiinme zu haben

Eine Wohnung für 1 kl Familie oder 1
anst einzelne Person sofort oder 1 April zu
vermiethen in Ammen dorf in der dorti
gen Postexpedition zu erfragen

Herrschaftliche Wohnungen sind 1 April
zu vermiethen Karlsstraße 12

Schüttboden
mit und ohne Comptoir vermischet

Emil Schober Klausthor

Diebstahl
Am 28 v Mts Mittags sind aus einer

Wohnung gr Ulrichsstraße 32 hier
1 eine goldene Damen Cylinderuhr mit

langer goldner Kette
2 ein rothjuchtenes Portemonaie mit etwa

1 Thlr
3 eine Lorgnette von Schildpatt

entwendet worden
Der Verdacht fällt auf ein großes blondes

Schulmädchen welches öfter in der Gegend
gebettelt hat

Indem ich vor dem Ankauf der gestohlenen
Sachen warne bitte ich etwaige Nachrichten
über die Person des Thäters und den Ver
bleib der Sachen mir zu kommen zu lassen

Halle am 2 März 1874
Der Staats Anwalt

Gteckbriefswiederholung
wegen Mordes

Noch immer ist es nicht gelungen der un
verehelichten Friederike Meißner aus Jechha
habhaft zu werden welche am 7 October
1872 unweit Bruckdorf im Reidenbache ihr
3 Monate altes Kind ertränkt hat Ich bitte
dringend um Mittheilungen über den Verbleib
der Mörderin welche etwa 24 Jahre alt
kleiner Statur blond und stumpfnasig ist das
Haar zurückgekämmt und einen falschen Zopf

trägt
Halle den 26 Februar 1874

Der Staats Anwalt
Einen Tagschneider sucht

Böttger Schülershof 17

Diejenigen welche Bücher aus der König
lichen Universitäts oder der v Ponickauischeu
Bibliothek entliehen haben werden hierdurch
aufgefordert dieselben

spätestens am 7 März d I
an die Universitätsbibliothek zurückzuUefern

Halle den 27 Februar 1874
Der Königliche Oberbibliothekar

Bernhardy
Ein junger Mann der deutlich schnell und

orthographisch richtig schreibt wird für die
nächste Zeit zum Schreiben nach Diktat tSg
lich für mehrere Stunden gesucht Nähere
zu erfragen in der Exped d Bl

Malergehülfen Oelfarbenstreicher und
einen Lehrling sucht

Ehrhardt Steinthor 5

Ein zuverlässiger Kutscher
Kavallerist unverheirathet sofort ge
sucht Melduugeu mit guten Zengniffeu
Maschinenfabrik

Ein ordentlicher Pferdeknecht wird ange
nommen kl Ulrichsstraße 27

Ein gut empfohlener herrschaftlicher Kut
scher unverheirathet findet sofort Anstellung
Schimmelgaffe 5o I Etage bei

A L G Dehne
Ein ordentlicher Arbeiter wird gesucht

Leipzigerstraße 83

Einen Arbeiter für leichtere Beschäftigung
sucht die Heynemann sche Buchdruckerei

Ein Laufbursche wird gesucht
Barsüßerstraße 2 im Laden

Offene Stellen
ür Kinderfrauen Köchinnen und

Mädchen in ff Häuser bei hohem Gehalt
durch das
Comptoir von Emma Lerche

gr Klausstraße 28
Eine geübte Köchin mit guten Zeugnissen

ucht zum 1 April
Frau Prof Schwartze

Ein in Küche und allen Hausarbeiten er
ahrenes gewandtes Mädchen findet bei ho
em Lohn zum 1 April dauernde Stellung

gr Steinstraße 10 1 Tr links
Ein gut empfohlenes Hausmädchen wel

ches die Aufsicht über ein vierjähriges Kind
zu übernehmen hat wird für den 1 April

I gesucht durch Frau Justizr v Radecke
in Halle gr Steinstraße 15 I

Ein kräftiges Mädchen für Kinder und
Hansarbett wird zum 1 April gesucht

Brüderstratze 11
Ein ehrliches Mädchen wird zum 1 April

gesucht alte Promenade 6
findetEine geübte Maschinennäherin

dauernde Beschäftigung bei
F A Dietze Schmeerstraße

Anst junge Mädchen welche das Schnei
dern gründlich erlernen wollen können sich
melden bei L u M Heinicke

Wilhelmsstraße 6 3 Tr
Mädchen auf Damenarbeit geübt werden

dauernd beschäftigt Mühlgaffe 8 2 Tr l
Eine Frau oder Mädchen zur Auswartung

wird gesucht gr Ulri chsstraße 35
Ein Fabrikmädchen findet Arbeit

Merseburger Chaussee 14

Ein junges Mädchen
Dienst Zu erfragen

sucht einen leichten
Steinweg 32

Ein junges Mädchen sucht zum 1 Apr
e Dienst f HauSarb kl Brauhausg 16 p

Stube K K zu verm Näheres
Schützengasse 16 Hof II r

Einfach möbl Stube ohne Bett Mitte der
Stadt für 1 H sucht Barfüßerstr 7 i L

an 1 oder 2 Herren
alter Markt 13 II

Möbl Stube u
verm 1 April

Ein anst Stubencollege sofort gesucht
KönigSstr 26 III

f möbl Zimmer verm Bahnhofsst 2 I
Möbl Stube mit K verm Trödel 17
Eine Stube an 1 anst Mädchen od allein

teh Person 1 April zu verm Näh Exped
u o Kost Spitze 6

33
Anst Schläfst m
Anst Schläfst mit Kost gr Wallstr
4 Vereinsstr 7 zwei Schläfst mit Kost
Freundl Schlafstelle Markt 18 III
Schlafstellen offen Königsstr 5 I
Schläfst mit Kost Schulberg 8 I

wird zum 1 April eine Wohnung von 1 2
Stuben K u K Offerten mit Preisangabe
sind unter G B niederzulegen i d Exped

Umstände halber wird noch zum 1 April
eine Wohnung von 2 3 St K K n Z
in der Nähe des Gymnasiums oder Mitte der

Stadt im Pr von 150 200 gesucht
Adr beliebe man gr Schloßg 3 1 abzug

Ein kinderl Beamter sucht zum 1 Juli 2
Stuben 1 oder 2 K Küche c Adr unter
L Nr 4 in der Exp d Bl niederzulegen

Ein Paar kinderl Leute suchen 1 April
Wohnung von St u K im Pr v 24 bis
30 Adr D M in der Exped

Eine Wohnung wird 1 April von einer
Beamtenwittwe im Pr von 40 46 ge
sucht Adr erbeten unter B B Exped

Eine ordentl ehrl Wittwe sucht 1 April
1 St u K aus Verlangen wird sie Auf
wartung und Hausarbeit mit übernehmen

Zu erfr Steinweg 47 II
Ruhige Miether suchen zum 1 April oder

1 Juli c Wohnung im Preise von 100 bis
150 O5K Adr nimmt entgegen Herr

Rathcke gr Steinstr
Zahlungsfähige Leute suchen zum 1 April

oder 1 Juli c ein Haus zu pachten Adr
abzugeben in der

Hefenhandlung Graseweg 1
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Mittwoch WLu R A Bockbier wozu ergebenst einlade r
8kl Zenk

IZSzdSSK I t M
sind in allen Breiten und pracktvollm
Atustern anszerordentlich billig zu
empfehlen

für Consirmandinnen gestickt und
mit Spitzen ächt Battist in groß
artiger Auswahl von 17 /z bis
5 A empfehlen

4 M v
Kleine frische Karpfen

ä M 3 /4 H empfiehlt C Müller
Magdeb Sauerkohl a A 1 bei

I R StrMer
Frische Kieler Sprotten S t SK

Bratheringe russische Sardinen ganze
Kätzchen a 1 H lowie delikate marinirte
Herin ge empfiehlt I R Sträßner

Feinschmeckende Soraner Käse ZA
Stück k empfiehlt

I R Strätzner am Geistthor
Frisches Gänsepökelfleisch empfiehlt

die Hermgshandlung von W Atzmann
gr Ulrichsstraße 28

Wichtig
Bon heute ab gebe 30 Pfund Landbrot

für eiuen Thaler und iönnen sich die Herr
schaften von dem Brote überzeugen

F Zschiesing Barfüßerstraße 11

Brennmaterialien
Werschen Weitzenfelser und Dieskaner

Pretzstewe Zwickauer Steinkohlen böh
mische Patentkohlen Briquettes u Brenn
holz empfehle hierdurch und liefere dasselbe
in Lowrys sowie in jedem beliebigen Posten unter

billiger Berechnung r1 Flsrtinl
Königsstra ße 20

Haus Verkauf
Wegen Domiäl Verändernng des Besitzers

ist das Wuchererstraße 1a belegene im vorigen
Jahre neu erbaute herrschaftlich eingerichtete
Wohnhaus mit Pferdestall und Wagen Remise
zu verkaufen resp im Ganzen oder getheilt
zu vermuthen Näheres
Wuchererstr Ig von 1 bis 3 Uhr Nachm

Grnndstücks Verkanf
Ein Gartengrundstück mit einem zweistöcki

gen Wohnhause Slallung c in der Schloß
vorstadt Wittenberg Provinz Sachsen circa
5 Morgen groß am fließenden Wasser in
der Nähe des neuen Thores belegen welches
sich durch Terrain Beschaffenheit zur Fabrik
Brennerei Anlage insbesondere zur Gärtnerei
eignet ist bei einer Anzahlung von iUV LA
für 10,000 zu verkaufen durch den Volks
Anwalt Groh mann in Wittenberg

Lotterieloofe
sind noch einige zur 3 Cl abzugeben bei

C W Hachtmann
Geiststr 58 1 Tr

Freitag den 6 März er Vormittags
10 Uhr versteigere ich Graseweg 15 in der
Tischlermeister Hoffmann schen Nachlaßsache
4 gute Hobelbänke mit vollständigem Werk
zeuge u s w W Elfte Auct Comm

Nit äs 111 ersten L xril ä I vsrüsll äie I ooalitätsn äss Iliüversitäts Iiösevereills
iiu nsusii VsrvvaltuvAS sbäuäs äsr Universität äsr üsiuit uvA übsrAebsn verÄon

Oie ölliASll unssrer NilbürAsr velobs Äs Abonnenten äem Vereine bei utreten
ünsolisn rmä diesen Vunsoli viobt bereits dein Vorstände ai Aö2öiAt bs bsn werden

um ilires eigenen Interesses willen srsuebt sied bis spätestens Min 20 d N siu melden
Die Meldungen werden ausser vom Vorstands aueli iin IIniversitäts KeoretariÄt entAs ell
Asnommen woselbst auvb ein Nxeinplar des Entwurfs der Ltiituteii isur Dinsiolit auk
AslsAt ist

Der Mirliolis xränuinsrÄndo xn entriolitende LsitraA ist üiik 5 Lblr 10 KZr lest
Aöstellt worden und beträgt also kür die eit voin 1 xri1 bis 31 Oeoember d 4 Iblr
Der Vereinsbote wird diesen Letra ASAen LinbändiAUNA einer Lintritts rte in der
letzten Voebe des När siii uxivtieii anAswiesen werden lir die dein Lin/ sliivii krei
gestellte Ilieili g iniö üii einem sobald als tlinnlieb den übri sn lZinriobtnnKsn des Vereins
Än insobliesskiidön lonrnhl l ese irkel wird ein besonderer Leitra sn entriebten sein

Halle 1 Närs 1874 Der xrovlsorlseke VorstanÄ
I L Ua m

Die t HViv schc Clavier Schale
beginnt ihren Sommer Cnrsns Mittwoch den 8 April Anmeldungen nehme ich im
Schullokale alter Markt 7 Part bis dahin entgegen C O Wiese

V Tapezierer kl Klausstratze 1
empfiehlt sich zur Anfertigung feiner n dauerhafter Polster Art eiten

Feinste Braunschw Cervelatwnrst
und Kuackwürstcheu
echten Emmenth Schweizerkäse

Limbnrger Käse
Magdeb Sauerkohl

empfiehlt

gr Ulrichsstratze 30

Filz und Seidenhüte
werden gewaschen gefärbt und modernisirt in

der Hutfabrik von LvrMI
5000 Thaler werden zum 1 April von

einem pünktlichen Zinszahler als 1 Hypothek
gesucht Adressen unter Th H bittet man
gefälligst niederzulegen in der Exped

Gründl Unterricht im Schneidern wird
ertheilt auch werden Kleider sauber und bil
lig gefertigt Hospitalplatz 9 Part

ävr LiiiMkÄäviQis
in äsr vileuedtvteu Rarktkireliv

Slltttv iv 4 Hlii I lir üu 1 V/zj vonunter Mitwirkung von rl l illuil vr aus Vien rl Lrn OomsänKör
Lieber und llerrn bievlA Ilvnsoltvl aus Lerlin

Linlasskarten um Kvliill der Xirebe isu 1 xu den Lmxoren su 2t H sowie Lexte
u 1 H sind bei Hrn 2u baben Der VvrstsuÄ

Im 8aate des Mtksschutgebaudes
k rsitaK üeu 6 Mir K IllirVviievit lv8 iie Vciviii

1 Ouvertüre 2U I eonore Nr 1 O dur von 1 vau IZeetboven
2 jUÄl tett Mir ist so wunderbar ete
3 liovltstlv u rlv Llott welebe Lirnliel liier eto

ot II Nr 11 lorestan
4 l vliivlt üneb werde I olin eto
5 Neunte O moll mit 8vlllu88ellor über Selullsrs Ode die

rsuds lür Ar Orob 4 Kolost u Libor von I vanLeetboven
Si 1o KN rtett rl rl Dotter Herr Oaiiltläus und Herr Xammer

sän er v Mlclk Nit lieder des ArosslierisoAl Hoktbeatsrs in Veimar
Verstärlite A mxbonieoaxelle des Herrn Uusilcdirovtor Lllellllvr aus

I eiMA
HilllÄSskArteu a 1 tllr u nummerirten lät SN sind von VlenstSA MttSA

ab in der Kobrodel Limon sollen Luebkandlun 211 baben I exte xu den Z esän
Asn nebst erläuterndem krogramm nur 9 8 mxb von tu r
2 /z 8 r ebendaselbst KI 1er

Verloren
am 2 März vom Domplatz durch die kleine
Klausstr bis gr Ulrichstr 1 kl Portemon
naie Inhalt 4 A Papier u ungefähr 28
SA Silbergeld ferner 2 Marken Nr 4523
resp 5013 nebst einem Uhrschlüssel Finter
wird dringend gebeten selbiges gegen gute
Belohnung abzugeben in der Exped d Bl

Letzten Sonnabend ist in der Tulpe ein
schwarzer Hut Cylinder vertauscht wor
den Es wird um baldigen Umtausch daselbst
gebeten

aus der Oper idelio
von 1 v Loetboven

Erste große Geflügel Vogel Ausstellung
in Halle a S

am 7 8 9 10 März in AlüIIvr vlle v v
geöffnet von 9 Uhr morgens bis 6 Uhr abends

Sämmtliche Materialwaaren Spiritussen n Weine
verkaufe ich von heute an da ich kommenden 1 April mein Geschäft
aufgebe zum

kl Mrichsstrasze S
Schweinsknöchel nit Meerrettig Sauerkohl

Klötzen Außerdem reichhaltige Speisekarte Bier fei

Eine gebrauchte Hobelbank zerkauft
Magdeburgerstraße 3V

12 kleine Schränke zu Kuchens passend
2 Bettst 1 k Waschkessel neu sind billig

zu verkaufen Steg 17
Ein kleines und mehrere andere Sopha

stehen zum Verkauf Geiststraße 24
Eine Nähmaschine ist billig zu verkaufen

bei A C Drchler gr Steinstraße 10
Gesunde Akazien

zu verkaufen
u Kastanien Stämme

Leipzigerstraße 18

Ein eiseruer Heizofen mit Kachelanffaiz
auch eine Ringplatte zu verk Steinweg 24

Ein Klavier Preis 25 O verkauft
Werdergasse 2 Schulz

Ein fettes Schwein ist zu ver
kaufen beim Restaurateur Rottlg
Eremitage

HviK i K8 Restauration zum Prinz Karl
Mersebnrger Chaussee Nr 2V

Vorzügliches V dl t Iiüte Mittags 1 Uhr Anmeldungen zu Abonne
ment werden angenommen

Reichliche Auswahl kalter und warmer Speisen zv jeder Tageszeit
Stets ausgezeichnetes Bayrisch Bier aus der Freiherrlich v Tncher schen

Brauerei in Nürnberg
Um zahlreichen Besuch bittet hochachtungsvoll UviliwK

Das ist vom Donnerst den 5 Marz aus
den 4 verlegt
Ä s MUUWl

Heute Mittwoch Gesellschaftstag frisch gefüllte Pfannkuchen

2 halbj Schweine verk Martengaffe 4
1 Schwein verkauft gr Wallstr 32

600 Thaler zum 1 April auSzuleihen
s Näheres bei Wwe Blosfeld Klaus thorstr 23

1 hochtragende Ziege verkauft
Geiststraße 52

1 Garten passend für Gartenfreunde ist
sof zu verpachten R Franke Mauerg 12

Landwehrstratze 12 wird für gute Gar
tenerde 6 A pro 2spännige Fuhre gezahlt

Ich suche ein Kapital von 1900 H zur
1 Hypothek auf ein hiesiges Hausgrundstück
für den I April d I

G Reuter gr Schlamm 10a
1000 auf gute 2 Hyp gesucht Adr

M D Exped d Bl

Ein Taschenmrffcr
Nlckfänger verloren Abzugeben gegen

Belohnung Portier Stadt Hamburg
Portemonnais mit Inhalt vert Bitte

abzugeben Zapfenstraße 17 b
Dce ausgesprochene Beleidigung gegen Her n

Enge Ott nehme ich hiermit zurück
F Schmidt

Ich nehme die Beleidigung gegen die Frau
Stiefel zurück und erkläre fie für eine ordent

liche Frau A W
Anfrage an die Direetion

des Stadttheaters
Warum spielt Frl Becker Nelidoff in

dieser Saison keine ihrer Glanzrollen wie
Adrienne Lecouvreur Deborah Medea

mit deren sie vor 2 Jahren das Publikum
entz ückte Viele Th eat erbesuch er

Fnristisoksr Verein
Deu 4 März

koIMelmiseliß HeMlsedakt
Versammlung Donnerstag deu 5 d M

Abends 8 Uhr im Hotel zur Tulpe
Verkauf der Doubletten

Der Borstand

Stadt Theater
Mittwoch den 4 März

Mit aufgehobenem Abonnement
Letztes Gastspiel K

des Fräulein Clara Ungar vom Friedrich
Wilhelm Theater in Berlin

Die Tochter Belials
Concurrenz Preis Lustspiel in fünf Aufzügen

von Rndolph Kneisel
Clara Wallfried Frl Clara Ungar

Opernpreise

Mittwoch Kartoffelbuffer Reichhaltige
Speisekarte Jeden Morgen fr Bouillon
ff Bier von W Rauchfuß

A Faukhänel

tkve 8s 88 ilet
Von heute ab empfehle ich in und außer

dem Hause Broihan Fl 2 H sowie ein
gutes Glas Bier Feldschlößchen S
I Vt Auch einige
den noch angenommen

W Herrmann Königsplatz 6

Mittwoch

Tischgäste w r

M llescher urn herein
Montags u Donnerstags regel Uebnng

Wir die Redsttion verantwortlich O TnmÄ der Buchdruckerei des WoismhoustH
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